
F84/1 02.07.2012 

Anfrage der F",ktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN lur Sluung des Ausschusses fOr Schul- und 
BIldungswesens 3m 04.07.2012 
Erneute Nachf",ge: .Umset~ung der Elternwünsche >ur Verbundschule Drelsbach-/Bu""schuleN 

Oie Anfla8e wird wie folgt beantwortet: 

1. Wann hat die Besichtigung mit den Eltern sutqefunden und was sind die E'llebnlsse? 

Antwort; 

Am 20.06.Z012 hat ein Elterninformation>gespräch mit der anschließenden Möglichkeitlur Be,khtigung 
der Schulgebäude stattgefunden. 
An der Veranstaltung haben (11ernvertreter , Sclmlleiter und vefWallungsseitig Vertreter der 
Technischen Gebäudewirtschaft. der SI",ßenverkehrsbehörde und der Schulverwaltung teilgenommen. 

Im Rahmen der Information,veranStaltung wurden dn künftige Raumnutwngskonlept, die 
anstehenden Umbaumaßnahmen im Innen- und Au8.enbereich, die Umzugs- und EInrichtungsplanung 
sowie die Schulhofgestaltung 3m neuen Standort detai ll iert dargestel lt und Rückfragen beantwortet. 
Auch der bereits vorab mit Elternvertretern abgest immte Schulwegplan wurde durch die 
Straflenyerkehrsbehörde Im Detail yorgestellt und RücU",gen beantwortet. 
Es bleibt insoweit festlustellen. dass Eltemvertreter umfassend informiert wurden. 

2. bis 4. Woesielrt das KOnll!9t filr die SchulwegskherunC aus? Wie ist der 5;Khstand In der 
Entwicklung des Schutbuskonleptes1 Welche Haltestellen In der Nähe des neuen Standortes sind 
vorgesehen 1 Wann erfolgt die für Frühjahr 2012 angekündigte Vorstellung des Verkehrskon~eple, in 
diesem Ausschuss? 

Antwort: 

Eine Empfehlung für den SChulweg ist VOn der Slra8.envertehrsbehörde in Abstimmung mit dem 
Schulleiter der Dreis.biltIlschule, Elternvertretem, den 8eförderungsunternehmen, der 
Krelspoli,eibehörde und der SChulverwaltung erstellt worden. Eimetheiten ,um SChulwegplan werden 
unter TOP 7 vorgestellt. 

Fnr die SChüler/innen aus Niederscheiden, die über der maßgeblichen Entfemungsgren,e von 2km 
liegen, sowie die Schüler/ innen aus dem Wohnseblel Dreisbach wird ab dem Schuljahr 2012/2013 ein 
Schülerspelialvertehr eingerichtet. Angefahren werden die Halteste llen Hütlenplatl I Kontra). 
Maccostral!.e. Rothenberg Anfang, Bergmannsweg und Waldesruh. 
Am ne\len Starwiort der Oreisbachschule wird die Haltestelle Hubenfeld angefahren. ();e SChüler/innen 
können dann den Verbindungsweg hinter der Rundturnhatle ,um Schulgeb3ude nutlen. Der Weg ist 

aussebilut und beleuchtet. Winterdienst wird durchgefilhrt. 

SChijler/innen aus dem Wohngebiet Hengsbach werden ebenfallS im Schülerspel!l!lverkehr befördert. 
Hler:zu werden die Haltestellen des ÖPNV Flußberg, Kirche, Mahlscheid und Hubenfeld 8enutzt. 



5. Wie weit sind die Planungen filrden Um-/Ausbau der Schule fortgeschritteo, wann erfolgt die 
Umseb:uog? Ist gewährleistet, dass diese in den Sommerlerien vor 8eginn de5 ne\>en Sdwljalves 
abtesc:hlossen werden? 

Antwort: 

Oie Planungen für die Umbau' b~w. Au,baumaßnahmen slfld abceschlossen. Die Gewerke fü r die 
Bereiche Malerarbeiten, Türen ufld Elektro sind bereits ~ergeben. 
Fürdas Gewerk . Trockenbiu' findet am 4.7., für die Initallation~rbeiten im Kikhenbereid1 bzw, die 
KUcheneinridltung, am 10. und 11.7. die Submissioneß und kurzfristig die Auftragwergabeß statt. 
Au/grund der Ballleiteoplanu", geht die Tedlßisclie Geb~udewirtsehaft davoß aus, dass die 
Baumaßnahmen im Ißßeßbereich fristgere<:ht zum Beginn des neueß Schuljahres abgeschlos5eß sißd. 
Au/grund der langen Ueferzelten Im Bereich der KOchenelnril;htung kaßß es dazu kommen, dass die 
ßeue Kikheneinri<:htung zum Schulbeginß nicht zur Verfllgung neht. So llte dies der Fall sein, wird 
temporär eine vorhafldene Kücheneinrichwng bl5 zur Lie ferung genutzt. 
Oie Maßnahmen wr energetischen Gebäudesanierung Im Außenbere ich laufen bis ca. Mitte September 
2012. Der Gerüstabbau ist fOr Ende September bzw. Anfang Oktober 2012 vorgesehen. 

6. Gibt es Anmeldungen ...on Sch(jlerinnen und Schülern mit Behinden.ongen filr die ne\>e 
Verbundschule? Ist der be/>Inderteogere<:hte Ausbau In den Planungen VOfltesehen und zu 
wek:hem Zeitpunlct werden diese umgesetzt? 

Antwort: 

Mit Stand vom 28.06.2012 liegen wm Schuljahr 2012/13 ~eine Anmeldungen von Schüler!innen mit 
Behinderung<,:n var, 

Wie bereits mitgeteilt wurde, ist ein behindertengere<:hter AUsbau im GebäudeteilB im Bereich 
EGjKlassenbereich. einschI. einer Behindertentoilet l e, bereits vorhanden. Ein weilerer Ausbau ~ im 
Rahmen der jelrtvorgesehenen M~g ... hmen zullkhst nicht mit vorgesehen, da z.Zt. keine 
Anmeldungen von Schüler/Innen mit Behinderungen vorliegen, 
Um einen barrierefreien Zugang zu allen Fachräumen sowie 2um Verpflegungs' und Betreuung.sbereich 
slcherwstellen, mü~te der Einbau eines behindertengerechlen AufzuEes im Bereich des Bauteils A 
(Hauptgebäude) erfolgen. 
Über die Umsetzung dieser Maßnahme "" llle im Zuge der Inklusionsplanung iOWIe der 
Schulenlwidlungsplanung entS(hieden werden. 

8. Wie weit sind die Planungen für eine kindgerechte Gestaltung des Schulhofes vorangeschritten? 
Wann wird mit der Umseb:unjl begonnen? Wird diese bis rum Schutjahresbeglnn abgeschlossen 
$e ln1 

AIltwo!1: 

In Abstimmung mit der Schule hat die Griinfl3chenabteilung ein Konzept rur Gestilltung des Schulhofes 
entwidett. 
O<Inach ist vorgesehen. die Sitzgruppe vom derzeitigen Standort der Oreislxlchschule LU verlagern. 
Ebenso Ist geplant. die Kletter~ombination aus Holz elnsehl. der Herrichtung eines neuen Fal lschutzes, 
den Ba lancebalken sowie evt l. die Sit,gruppe vom Teilstandort Burgschule an den neuen Schulstandort 
zu verlagern. 



Darüber hin.us ist geplant, 2 So lzplatztore!Ur den Ascheplatz sowie eine Basketb.llan lage mit 
höhenverstellbarem Korb neu w beschaffen. 
Db die vorge.-.ehenen Maßnahmen:um S<:huljahresbeginn vollständig umge,etzt werden können, hängt 
nach Mittei lung der Grünflächenabtei lung von den Ausführungs-und Lieferzeiten der noch laufenden 
Ausschre ibungsverfahren ab und kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abschlie&end beurt~ilt werden. 

gez. Vogel 


